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Update 2020:

Was hat sich geändert?

Wo liegen die Herausforderungen?

Jahresfachtagung der LSSH

23. November 2020

Prof. Dr. Reiner Hanewinkel
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Vorschau

(1) Rauchen

(2) Trinken

(3) Zocken

(4) www

(5) Kiffen
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(1)

Rauchen

Der unglaubliche Imagewandel des Rauchens in Deutschland

Rauchen ist „out“ – Nichtrauchen ist „in“

Erinnern Sie sich noch?

Rauchen im Zug, im Flugzeug, in der Gastronomie?
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Imagewandel

=

Denormalisierung

des Rauchens

Das Erfolgsrezept:

─ Preisanhebung

─ Nichtraucherschutzgesetze: Rauchfreie öffentliche Gebäude 

und Verkehrsmittel, beginnend mit rauchfreien Schulen

─ Anhebung des legalen Bezugsalters auf 18 Jahre

─ Umrüstung der Zigarettenautomaten 

(ehemals 1 Automat je 113 Einwohner)

─ Verbot der Werbung in Printmedien

─ Bildgestützte Warnhinweise

─ Flächendeckende Implementierung verhaltenspräventiver, 

evidenzbasierter Programme 

= Policy-Mix der Tabakkontrolle
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Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung, 2020

18-79 Jahre: Aktuelles Rauchen

Bundesgesundheitsblatt 2018;61:1365-76



25.11.2020

7

Herkömmliche Zigarette, E- Zigarette, Tabakerhitzer

Stern. Neuer Rauch, neues Risiko. 2019; 42: 78-79

E-Zigaretten wurden ohne vorherige toxikologische 

Testung und Sicherheitsprüfung mit dem Ziel der 

Gewinnmaximierung auf den Markt gebracht 
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Dtsch Arztebl Int 2018; 115: 235-42
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Nichtraucherschutz:

SH leider nicht führend
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(2)

Trinken
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„Normal“ sind…

− Alkoholintoxikationen zu diversen Anlässen,

− Autofahrten unter (leichtem) Alkoholeinfluss,

− das „Feierabendbierchen“ nach dem Job oder nach 

dem Sport,

− Schwangere, die zur „Stärkung“ ein „Gläschen“ 

Sekt trinken,

− Jugendliche, die riskant Alkohol konsumieren,

− …

Faktoren, die zu dieser „Normalität“ 

beigetragen haben:

─ keine Preisanhebung

─ keine konsumfreien Zonen oder Situationen

─ keine Anhebung des legalen Bezugsalters auf 18 Jahre

─ keine Zugangsbeschränkungen

─ kein Verbot der Werbung in Printmedien

─ keine bildgestützten Warnhinweise

─ unzureichende flächendeckende Implementierung 

verhaltenspräventiver, evidenzbasierter Programme

= weitgehend fehlender Policy-Mix der Alkoholkontrolle
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Plos Med 2007; 4: e151

Alkoholpolitik – Bewertung von 30 Staaten

Jahrbuch Sucht 2020
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Kieler Nachrichten vom 21.07.2017

Ratsversammlung Kiel 

Alkohol ist wieder erlaubt

In der Ratsversammlung in Kiel darf wieder Alkohol getrunken 

werden - Stadtpräsident Hans-Werner Tovar machte von seinem 

Hausrecht Gebrauch und hob das seit mehr als 20 Jahren geltende 

Alkoholverbot während der Ratssitzungen auf.
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Warum nicht mal 

eine unangekündigte 

Verkehrskontrolle im 

Anschluss an eine 

Ratsversammlung?
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SuchtMagazin 2016; 42: 35-7

„Circus HalliGalli“: Saufgelage mit Joko, Klaas und Schweighöfer
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Fack ju Göhte 1-3 

Vom deutschen Steuerzahler mit 3,94 Millionen Euro gefördert
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Merkmale von Person und Umwelt im Alter von 

12 Jahren und mindestens monatliches Binge 

Drinking mit 21 Jahren (N = 1.087)

Schultyp

Mann

Alter

Schulleistung

Sensation Seeking

Alkoholkonsum ohne elterliches Wissen

Freunde, die Alkohol konsumieren

Trinkverhalten der Eltern

Responsiver/ kontrollierter Erziehungsstil
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Verkauf von Alkohol zwischen 

22 und 5 Uhr

war seit dem 1. März 2010 

in Baden-Württemberg verboten

Zugangsregulierungen

“…we find that the policy change reduces alcohol-related 

hospitalizations among adolescents and young adults by about 7%. 

There is also evidence of a decrease in the number of 

hospitalizations due to violent assault as a result of the ban.”
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Fünf Steuern auf Alkohol

Die Welt, 15.08.2015

Zum Vergleich:

Einnahmen durch die Tabaksteuer ≈ 14 Milliarden €

Preisentwicklung für Alkoholika in Deutschland

Alcohol Alcohol 2010;45:387-95
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Lancet Public Health 2018;3(2):e64-e71
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(3)

Zocken

Spielstätte Verbreitung

legal 81%

Spielbanken 70

Spielhallen 9.000 – 10.000

Gaststätten 40.000 – 50.000

Lottoannahmestellen 21.350

unerlaubt 19%

Private Wettbüros 4.000 – 5.000

Online ?

Sucht Aktuell 2020 (2), 55-59
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Nettoverluste der Spieler 2018:

13,9 Mrd. €

Gemeinsame Geschäftsstelle Glückspiel, 2019

Glücksspielstaatsvertrag 2021 
im Zeichen einer weitreichenden Liberalisierung
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(4)

www

WHO (ICD 11):

Online-Spielsucht – Exzessives Computer- oder Videospielen –

2018 offiziell als Krankheit anerkannt



25.11.2020

26



25.11.2020

27

(5)

Kiffen
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Blau: legal

Grün: Medizinprodukt legal

Grau: vollständiges Verbot

D: Besitz entkriminalisiert



25.11.2020

29

1. März 2017

Kiffen in den letzten 30 Tagen

BZgA, 2020
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Gefördert auch durch:
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Take

Home

Messages
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(1) Rauchen: Deutliche Erfolge, aber E-Produkte? 

Nichtraucherschutz in SH ausbaufähig

(2) Trinken: Minimalste Erfolge

Bundesweit fehlender Policy-Mix

(3) Zocken: Liberalisierung 

Glücksspielstaatvertrags 2021: Chance? Risiko?

(4) www: Offizielle Krankheit

E-Sports in SH? Wissenschaftliche Begleitung?

(5) Kiffen: Prävalenzen wieder ansteigend

Versachlichung der Diskussion um eine Legalisierung 

durch Studie?


